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Der unfreiwillige Humor

in den

EIN FARBFILM VON ATEMLOSER SPANNUNG

Erstaufführung!Begeisterte Preise!3fach preisgekrönt!

Sind die so hoch oder so niedrig!

Donner, Blitz und Hagel über Schaffhausen

Zum zweiten Male in diesem Sommer entlud
sich in der Nacht auf den Freitag ein von Wolkenbrüchen

und Hagelschlag begleitetes Gewitter über
dem Kanton Schaffhausen. Betroffen wurde nach
den bisherigen noch unvollständigen Berichten vor
allem das Gebiet der Stadt Schaffhausen, wo dn

den Obst- und Gemüsekulturen beachtliche Schäden

angerichtet wurden. Wiederum erreichten die
Hagelkörner die Größe von Kirchen.

Eines war so groß wie die Peterskirche

unserem kantonalen Bankinstitut in schönster,
vorbildlicher Pflichterfüllung gedient, zuerst in
der Wertschriftenabteilung, dann in den Jahren
1929 bis 1937 als Chef der Sparkassaabteilung
und schließlich während der letzten 23 Jahre
auf dem verantwortungsvollen Posten des
Hauptkassiers. Es war SEäsgssäigfllfe in außerge.
wohnlichem Maße die Fähigkeit gegeben, rasch
und sicher den Kontakt mit «großen» und «kleinen»

Banknoten zu finden. Mit freundlicher Ge-

Das konnte er als Kassierer nicht umgehen

gerrichtung Süden. Anders formuliert heißt das: >

Sternzeit entspricht der Winkelgröße zwischen Friii
lings- (oder Widder-) Punkt und dem Orts-Meridian
ausgedrückt in Zeit. So einfach das klingt, erweist sicf
die Uebersetzung in die Wirklichkeit für den
astronomischen Lakaien keineswegs so selbstverständlich.

wie für den Astronomischen Herrn

Wir kaufen

Altertum
gegen gute Preise.

Die Neuzeit geben wir
billig

Vom ganz einfachen, geraden Satin-
combinaison bis zum reich mit Spitzen

besetzten Modell in allen modischen

Farben und Dessins kann man
alles haben. Zu den Jupons, die
steifbleibenden sind aus Nylonross-

JjLa^oder mit SchaumgurnmöetnTagc^

trägt man das Combinette, ein hauchzartes

Oberteil.

Wo werden die Nylon-Rösser
gezüchtet?!

« La piste de Zürich, ajoutait
Armin Hary, est la meilleure
d'Europe (1), et, comme les
conditions atmospheriques etaient
ideales, je savais que j'allais rea-
liser une grande Performance. Au
moment meme oü j'entrais dans
le Stade de Leipzigrund, je me
suis rappele que j'avais realise ici

Ein Sachse

ZÖrlch, MiltWDDh,aiuni 1360 2. Jahrg. Nr. 119 Preis 20 Rp.

m
SCHANDE
FÜR UNS

Ganz meine Meinung!

zu studieren. Ein kühnes Projekt war
die Folge, ein Projekt, das der städtischen

Baudirektion soeben eingereicht
wurde. Der Vorstand des Quartiervereins

legte dabei dar, dass er sich
nicht hinter die geplanten Parkhäuser

im alten Stadtkern stellen könne^
weil dadurch die Gassen und Strassen,
noch stärker beansprucht würden.

und die Parkhäuser leiden würden

r

Dramatische Spannung von Niveau

Die Nacht ist mein Feind
Olivia de Havilland,
angenehm gekühlt

Dirk Bogarde
3, 5.30, 8.15 h

Ideale Liebhaber für die
heiße Jahreszeit

Hotel-Silber:
Bestecke, Fischgabeln u. -messer, Eiskaffeelöffel, Dessertlöffel, Dessertgabeln,
Essgabeln und Esslöffel, Kaffeelöffel, Dessertmeser, Tafelmesser, zum grössten
Teil «Wiskemann» und «Berndorf», Milch- und Kaffeekännli, Fingerbols
«Sternegg», Glaceschalen, Glacecoupen, Zitronenpressen, Cremieren,
Zuckerschalen, Suppentassen, Teekannen, Eiskaffeebecher, Tortenschaufeln, grosser
Posten Silberplateaux, Gemüseschüsseln, Zuckerstreuer, Servierplateaux, Salz-
und Pfeffersteuer-Garnituren, Salatbestecke, Patisseriezangen, Pfeffermühlen.

Daß die Steuern gesalzen und gepfeffert sind, stimmt ja schon

Was ist man an warmen Tagen'
Wurstsalat-Spezial natürlich od
Kässalat-Spezial. Das
herrlich, sättigt

Meistens verschwitzt

Es kann
sich um einen Stich oder einen Erreger
oder Hetze oder Kälte oder einen Dauerdruck

immaterieller Art handeln
Am gefährlichsten die Hetze

Wir suchen für unsere Vorfabrikation und Montage

Kleindreher
Feinmechaniker
Hilfsarbeiter
Betriebselektriker
Frauen

Eigene BuBverbindung Rapperswil-Fabrik.
' Am Bet-Tag

Bauvorhaben: Wiederaufbau des Hühnerhauses
mit Garage.und Verbreiterung auf 3eF1Tordseite,
gemaTß'Plänen und aufgestellten Profilen.

In der Hochkonjunktur-Schweiz verfügen
immer mehr Hühner über eignes Auto

3 bis 4 Millionen Viertelliter-Packungen Past-
milch bis 1 Million Liter Milch sollen

gratis abgegeben werden.

Das unglaubliche ist nämlich, dass die moderne

Pastmilch homogenisiert und gereinigt von
fremden Gerüchten ein hervorragendes Produkt
~"' trotz aller Reklame wenig

2. B. der <Milchverbilligung>

bekannt ist. Da

9lefcelfaalter
Schweizerische humoristisch-satirische

Wochenschrift
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